
Hoor, 17. Oktober 2017
Gemeinde Grosbrunn
Herrn Ersten Bürgermeister Klous Korneder und
Domen und Herren Mitglieder des Gemeinderots
Lerchenstroße l

85630 Grosbrunn

Erholl der Rodungsinsel Keferloh

Sehr geehrter Herr Bürgermeisier, sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen des
Gemeinderots,

mit zunehmender Sorge beobochten wir lhre Aktivitöten, einen Bebouungsplon für
ein Gewerbegebiet in Keferloh östlich der B 471 aufzustellen. Denn dieser geföhrdet
den Chorokter der für unsere Region typischen Rodungsinsel in Keferloh.

Um mögliche Missverstöndnisse von vornherein ouszuschließen: Wir hoben nichts
gegen Gewerbegebiete - und bestreiten ouch dos Recht lhrer Gemeinde nicht.
Gewerbegebiete ouf ihrer FIur ouszuweisen. Wir sehen ober in der Plonung für
Keferloh eine vermeidbore schwere Beeintröchtigung der Belonge lhrer
Nochborgemeinden, insbesondere unserer Gemeinde Hoor, und deren Bevölkerung.

Unsere Ablehnung lhrer Plonung stützt sich ouf folgende Argumente:

. Ein Gewerbegebiei on der von lhnen vorgesehenen Stelle bedeutei die
Zerstörung der Rodungsinsel Keferloh. Dos Gebiet, dos sich zwischen der A ?9
im Osten, der Gemeinde Putzbrunn inn Süden, der Londeshouptstodt
München im Westen und der Gemeinde Hoor im Norden erstreckt, ist ein
wertvolles Noherholungsgebiet für die Einwohner dieser Kommunen. Der
Weiler Keferloh mii dem Kulturdenkmol der Kirche St.Agidius und dem
troditionsreichen Gosthof ,,Gut Keferloh", der Besucher weit oußerholb des
Londkreises onzieht, verlöre durch ein solches Gewerbegebiet sein
Erscheinungsbild und ouch seine ldentitöl. Außerdem würde dle
rechtswirksome Plonung und Reolisierung des Gewerbegebiets bedeuten.
doss zukünftig ouch für die übrigen Gebiete rund um den Weiler Keferloh
Bebouungsplöne rechtlich möglich wören und eine weiiere Bebouung der
wichtigen Noherholungsflöche zu erworten ist.

. Es ist - zurückholtend formuliert - überroschend, wenn gegen die Quolitöt
Keferlohs ols schützenwerte Rodungsinsel die Tennisonloge, olso dos ,,Tennis
Center Keferloh", ins Feld geführt wird. Diese Anloge ist seit ihrer Errichtung
formell und moteriell bourechtswidrig, hötte olso nichi errichtet werden
dürfen. Sie konn doher - ihrer foktischen Existenz zumf rolz - keine Grundloge



dofür bieten, die Schutzwürdigkeit der Rodungsinsel Keferloh in Froge zu
stellen.

o Mit einer Flöche von 23,9 kmz gehört lhre Gemeinde zu den flöchenstörksten
im Lqndkreis München, wöhrend unsere Gemeinde mil 12,9 kmzzu den
flöchenqrmen zöhlt. Beziehi mon die Einwohnezohl mit 6.700 in Grosbrunn
und 20.500 in Hoor in die Betrochtung ein, so wird die Unierschiedlichkeit
unserer Gemeinden noch deutlicher. lst es do wirklich für Sie notwendig, ein
Gewerbegebiet in einem wertvollen Noherholungsgebiet onzusiedeln?

Wir schreiben lhnen diesen Offenen Brief, in der Hoffnung, doss Sie ihre bisherigen
Plonungen noch einmol überdenken und mit uns in einen inholtlichen und fochlichen
Austousch im Hinblick ouf regionolplonerische Frogesiellungen gehen.

Wir bedouern, doss dies bisher nicht stottgefunden hot. Gerne wollen wir mit lhnen in
oller Sochlichkeit zu diskutieren, wie Sie lhre Belonge, die Sie mit dieser Plonung
verbinden, verwirklichen können, ohne unsere Belonge zu beeiniröchtigen. Wir
wören lhnen donkbor, wenn ouch Sie zu einer solchen Diskussion bereit wören. Hiezu
gehört noch unserem Verstöndnis ouch die Bereitschoft, Ihre bisherigen Plonungen in
Froge stellen zu lossen.

Domit würde nochgeholt, wos unserer Meinung noch om Anfong lhres
Plonungsprozesses hötie stehen sollen, nömlich ein Gespröch zwischen Nochborn,
die in vielfocher Weise miteinonder verbunden und ouf einqnder ongewiesen sind.

Mit freundlichen Grüßen
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